
Protokolleintrag vom 10.12.2003

2002/277
Motion von Roger Liebi ( SVP) und Monika Erfigen (SVP) vom 21.8.2002:
Personalbestand/Personalaufwand, quartalsweise Berichterstattung
 
Roger Liebi (SVP) begründet die Motion (vergleiche Protokoll-Nr. 431/2002).
 
Mit Zuschrift vom 5. November 2003 lehnt der Stadtrat die Entgegennahme der Motion ab. Der Vorsteher des Finanzdepartementes
erklärt die Haltung des Stadtrates auch noch mündlich.
 
Rolf Walther (FDP) beantragt im Text das Wort „Quartalsweise“ durch „Trimesterweise“ zu ersetzen.
 
Der Motionär und die Motionärin sind einverstanden.
 
Die Motion wird mit 62 gegen 60 Stimmen dem Stadtrat  ü b e r w i e s e n  unter folgender Neufassung:
 
Der Stadtrat wird beauftragt, dem Gemeinderat eine Vorlage zu unterbreiten, welche folgende Neuerung im Berichtswesen enthält: Trimesterweise
Berichterstattung und Begründung pro Departement betreffend Soll (Budget)/Ist-Vergleich beim Personalbestand und Soll (Budget)/Ist-Vergleich beim
Personalaufwand zu Handen des Gemeinderates.
 
Mitteilung an den Stadtrat.
 
 
 
Die Sitzung wird abgebrochen (Fortsetzung der Budgetberatung siehe Protokoll-Nr. 2250/2003).


